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Samstag, 17.4.37. Maria Theodolinde mit Oberin Sankt Pölten <hier>
von Ungarn: Ich soll zum Eucharistischen Kongress kommen. Sind bereit,
Englische von hier aufzunehmen. In Ungarn hatten sie ganz die gleich Sorge,
aber sie blieben.

Russe - Akademische Elisabethkonferenz: Erzählt, wie einige tapfer bleiben,
da kommen Berliner und Gruß. Sehr gute Menschen, die mit ihnen arbeiten.
150.-

Dekan Scharnagl: Gartmeier treibt seine Schulden [Nicht lesbar]. Noch acht
Tage warten bis die Akten zurück sind. Dann ihn kommen lassen.
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